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Völkerrecht I 

 
Begriff und Rechtscharakter 

Grundprinzipien 

Völkerrechtsquellen 

Verhältnis von Völkerrecht und nationalem (österreichischem) Recht 

Völkerrechtssubjekte 

Verantwortlichkeit (Staatenverantwortlichkeit, Verantwortlichkeit internationaler Organisa- 

tionen) 

 
Friedliche Streitbeilegung, Internationale Gerichtsbarkeit 

 

Gewaltverbot und Ausnahmen davon, System der kollektiven Sicherheit 

Fremdenrecht, diplomatischer Schutz 

Menschenrechtsschutz (in Grundzügen) 
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Völkerrecht II 
 
 

Selbstbestimmungsrecht der Völker 

 
Umweltvölkerrecht, Nachbarrecht 

Humanitäres Völkerrecht 

Völkerstrafrecht 

Raumregime 

 
Diplomaten- und Konsularrecht 

 
Internationaler Status und völkerrechtliche Stellung Österreichs seit 1918 

Empfohlen wird für die Prüfung einer der folgenden Gesetzestexte: 

(1) KODEX Völkerrecht, (2) MAYR-SINGER/MÜLLER/VILLOTTI, Essentials Völkerrecht, (3) 
dtv, Völkerrechtliche Verträge 

 
Die beste Vorbereitung auf die Prüfung ist der regelmäßige Besuch der Vorlesungen „Völker- 
recht I“ und „Völkerrecht II“ und einer entsprechenden Übung sowie ggf eines Repetitoriums. 
Zum Nacharbeiten ist grundsätzlich jedes gängige Völkerrechtslehrbuch in aktueller Auflage 
geeignet, das den oben genannten Prüfungsstoff abdeckt. Das Verhältnis von Völkerrecht und 
nationalem (österreichischem) Recht sowie der internationaler Status und die völkerrechtliche 
Stellung Österreichs seit 1918 können z.B. über die Abschnitte III. und XII. des Österreichischen 
Handbuchs des Völkerrechts (August Reinisch, Hrsg., 6. Auflage 2021) ab- gedeckt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 


